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Tagesordnung
für die

Mtzmtg der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 3 Juni cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Verpachtung einzelner Wiesenkabeln der Pulverweiden
2 Landerwerb in der Hedwigstraße
Z Rachbewilligung auf Tit K Pos 1 des Etats der höheren

Mädchenschule pro 1838/39
4 Nachbewilligung auf Tit 4 4 Pos 1 13 des Etats der

Elementarschulen pro 1883/89
5 Nachbewilligung auf Tit 8 u 11 Pos 1 des Ghmnasial

Etats pro 1388/39
Z Nachbewilligung auf Tit 5 Pos 1 des Etats der Katho

lischen Schule pro 1333/39
7 Uuchtlinienregulirung in der Barfüßerstraße
3 Herstellung des Plateaus über dem Felsenthor auf der

eißnitz
3 Verpachtung der Freiimfelder Kabelhäuser und Acker

IS achbewilligung auf Tit 6 Pos 2 des Etats der Real
schule pro 1883/39

11 Bermiethung eines Kellers unterm Rathhause
12 Fluchtlimenregulirung für eine Theil der Merseburger

straße
13 Petition betr Uebernahme einer Privatstraße in städtische

Unterhaltung
14 Petition betr theilweise Erstattung von Kanalanschlußge

bühren
15 Bewilligung von Mitteln für Beleuchtung der Delitzscher

straße
16 Vertheilung der Kosten für Herstellung der Beleuchtungs

anlagen der Delitzscherstraße
17 Herausgabe verschiedener Straßenausbau Cautionen
13 Mittheilung über Abschluß des Theater Pachtvertrages

Geschlossene Sitznng
19 AMellung eines Bureau Assistenten
W Wahl von stellvertretenden Bezirksvorsitzenden und Armen

vorstehern für den 5 und 14 Armenbezirk
Der Stadtverordneten Borsteher

Gneist

Aus der Stadt und Umgebung
Dem Museum für heimathliche Geschichte und Alter

thumskunde der Provinz Sachsen Provinzialmufeum das
seit 1884 Hierselbst errichtet und eröffnet die gesammte
kulturgeschichtliche Entwickelung unserer Provinz von den
ältesten vorgeschichtlichen Zeiten bis zur Gegenwart durch
eine fortlaufende Reihe interessanter und belehrender öffent
lich auszustellender Alterthümer veranschaulichen soll sind
laut dem soeben veröffentlichten Verzeichniß in der Zeit
vsm 1 Januar bis 15 Mai d Js aus unserer Stadt
fslgende Gegenstände zugegangen Von

Herrn Kantor smoi Hoppe Eine römische Kupfermünze ge
funden bei Staritz Kreis Torgau und ein Schriftstück auf Per
gament aus Delitzsch vom 12 Oktober 1637 Frau Auguste
Heuber Ein Nußknacker von Holz aus dem Anfang des 18
Jahrhunderts Herrn Major a D Förtlch Drei Bracteaten
Zon Silber Halberstädter Typus gefunden in Freckleben
Herrn Schlossermeister Schneider Ein alterthümliches Schloß
mit Schloßblech und Schlüssel von Eisen aus Ammendorf und
eine alte Kupfermünze von 1745 Herrn Sanitätsrath Dr
Wer Das Bruchstück einer Steinaxt von eigenartig geschweif
ter Form gefunden in einer Sandgrube bei Cönnern Herrn
Landwirth Paul Haake Einen Geburtsbrief und zwei Lehr
briefe aus dem vorigen Jahrhundert Herrn Gymnasiast Max
Nrsin Vier alte Denkmünzen und 20 alte Münzen von Sil
ber Herrn Schriftsetzer Bernhard Eine alterthümliche Kanne
von Steingut mit weißer Glasur und durch Malerei stark ver
ziert und ein altes Schriftstück aus Halle vom Jahre 1773
Herrn Tischlermeister Weitzel Eine alte Silber und eine alte
Kupfermünze Herrn Gymnasiast Kurt Ulrich Vier Abgüsse
von Medaillons an der Glocke der Kirche in Gudersleben bei
Nordhausen Herrn Gymnasiast Wendelin Handrock Zwei
Abgüsse von Medaillons an der Glocke der Kirche in Guders

leben bei Nordhausen und die Nachbildung eines Monogramms
von Kaiser Otto I von Deutschland Herrn Buchhalter Fritz
Räck Ein alterthümliches verziertes Schloß aus Cönnern
und ein Steinmeißel gefunden auf dem Schachtberge bei Holl
leben von der Loge zu den drei Degen Eine Streitaxt von
Bronce von eigenartiger Form gefunden im Untergrunde des
Logenhauses auf dem Jägerberge in Halle Herrn Grubenbe
sitzer E Koch Eine Hellebardenspitze von Eisen gefunden in
der Flur von Weickelsdorf Kreis Weißenfels Herrn von Kal
tenburg Stachau Eine Denkmünze auf Friedrich den Großen
vom Jahre 1753 Herrn Buchhalter C Haafe Eine alterthüm
liche Kapsel von Blei mit Verzierungen Herrn Tischlermei
ster W Rolle jun Eine alterthümliche Fußfessel von Eisen
zum Fesseln von Verbrechern Herrn Nadlermeister Meinert
Eine Nöthige Kartätschkugel von Eisen gefunden auf der Halle
in Halle Herrn Kaufmann und Premierlieutenant der Reserve
Steckner Drei alterthümliche durch Vergoldung und Malerei
verzierte Tassen ein Brustbild Friedrichs des Großen in Oel
gemalt und ein Bild der heiligen Ursula auf durchbrochenem
Papier Frau Kantor Wickenhagen Ein alterthümlicher reich
verzierter Fächer eine alterthümliche irdene Flasche von 1782
und ein alterthümlicher Rock für Männer von rothem Tuche
mit reich verzierten Knöpfen

Die Naturforschende Gesellschaft hält
morgen Sonnabend Abends 6 Uhr im Mineralogischen
Institut eine Sitzung ab Tagesordnung Vortrag des
Herrn Kohlschütter Weitere Beobachtungen am Atmo
meter Event Vortrag des Herrn Döbner Chemische
Mittheilungen

sDer dritte Congreß der deutschen Zimme
rers wurde am Himmelfahrtstag Hierselbst im Saale der

Msritzburg eröffnet Vertreten waren die Städte
Leipzig Magdeburg Chemnitz Dessau Würzen Quedlin
burg und Halle ferner die in Leipzig domizilirende Agi
tations Commission Ueber die Lage der deutschen
Zimmerer und die Mittel solche zu verbessern als ersten
Punkt der Tagesordnung berichtete Herr Brinkmann
Magdeburg Redner schilderte die gegenwartige wirthschaft
liche Lage der Arbeiter im Allgemeinen und der Zimmerer
im Besonderen als keine glänzende und darum verbesser
ungsbedürftige Da nun weder der Staat noch der Arbeit
geber für das letztere einzutreten gewillt so sei es ganz
selbstverständlich wenn der Arbeitnehmer endlich zu der
Erkenntniß komme daß hier Selbsthilfe allein am Plutze
sei Darum die Forderungen der Arbeiter und wo solche
nicht bewilligt worden Einstellung der Arbeit Die ge
schaffenen Organisationen der einzelnen Gewerke so auch
die seit drei Jahren bestehende der deutschen Zimmerer
bezweckte lediglich die Verbesserung der Lage der Arbeits
genossen Bedauerlich sei es daß noch so Viele derselben
der Bewegung fernblieben und nicht wo es sich doch um
ihr eigenes Interesse handele derselben sich anschlössen
Wäre eine Einigkeit unter den Arbeitern so würde ganz
anderes erreicht werden als es jetzt der Fall Nach den
von den freien Hilfskassen aufgestellten Statistiken betrage
das durchschnittliche Lebensalter eines Arbeiters 33 Jahre
und es lägen Anzeichen vor daß sich dasselbe immer noch
mehr reducire Die verheißenen Wohlthaten des geschaffe
nen Alters und Jnvaliden Versorgungsgesetzes könnten
also nur einem ganz verschwindend kleinen Theil der Ar
beiter zu Gute kommen bei der Höhe der Unterstützung
keine besondere Wohlthat Die errichteten Unfall und
Krankenversicherungen mögen für diejenigen wohl gut sein
die in der Arbeit stehen nicht aber für die welche in
Folge langwieriger Krankheit z B Schwindsucht lange
heraus wären und jeden Anspruch an die Unterstützungs
kasse verloren hätten Das Großkapital und die Maschi
nen diese beiden Faktoren seien es welche das Handwerk
herabdrückten und die wieder erstandenen Innungen seien
nicht im Stande demselben wieder empor zu helfen und
an der Reform der sozialen Frage mitzuwirken Die
Lösung dieser brennenden Frage müsse von ganz wo anders

her kommen und sie wäre vielleicht schon erfolgt wenn mau
nur wollte Mit einem Appell an die Genossen welche
der Organisation noch fern stehen sich derselben mit an
zuschließen und vereint für Besserung der Lage einzutreten

schloß Redner seine Darlegung Es folgte der Bericht
der Agitations Commission welcher sich ebenfalls über die
Lauheit der Genossen in dieser für sie wichtigen Frage
beklagte Die Commission habe seit jeher ihr Möglichstes
gethan die noch außenstehenden Genossen zur Erkenntniß
ihrer wirthschaftlichen Lage zu bringen es scheine aber
als ob diese nicht könnten oder wollten Die Vertreter
der einzelnen Städte berichteten sodann über die dortigen
Verhältnisse welche eine große Verschiedenheit der Löhne
nachwiesen

sDie Gewerbekammer des Regierungsbezirks Merk
burg hielt heute Mittag im Stadtverordnetensaale ihre Plenar
sitzung ab Nach Begrüßung der Anwesenden unter denen stch
als Gäste die Herren von Wolff Exzellenz Oberpräsident
der Provinz Sachsen von Diest Regierungspräsident des
Reg Bez Merseburg Landesrath Schede und Ober Regier
ungsrath von Bülow befanden brachte der Vorsitzende Herr
Fabrikdirektor Riedel Halle ein Hoch anf Se Majestät Kaiser
Wilhelm ll aus Der Herr Regierungspräsident von Diest
gab seiner Freude darüber Ausdruck einer Sitzung der Ge
werbekammer die zur Erledigung höchst wichtiger Fragen ein
berufen beiwohnen zu können und stellte bet dieser Gelegen
heit den Nächster des nach Köln berufenen Herrn Gewerbe
rath Neubert Merseburg den anwesenden Herrn Gewerberath
Hegermann bisher in Posen vor Der Herr Vorsitzende
hieß den Vorgenannten Namens der Gewerbekammer will
kommen in der Hoffnung daß das Verhältniß mit einander
ein dauert gutes werden möge Mitgetheilt wurde daß die
Wahl für die nach dem Turnus ausscheidenden Mitglieder der
Gewerbekammer die Hälfte nicht durch diese selbst sonder
durch den Provinziallandtag zu erfolgen habe Darauf
wurde in die Tagesordnung eingetreten 1 Berathung des
Entwurfs des Jahresberichts der Gewerbekammer für 1838
Seitens der Kgl Regierung waren gutachtliche Fragen nicht
gestellt worden was seinen Gund wohl in dem Umstände hatte
daß seitens der Halleschen Handelskammer deren Bezirk sich
mit dem der Gewerbekammer fast vollständig deckt und des
landwirthschaftlichen Central Vereins der Provinz Sachsen ein
gehende Berichte über die volkswirthschastliche Frage an den
Herrn Minister gerichtet worden sind Der Entwurf enthält
einen Passus über die vielfach erlassenen Petitionen seitens
Handels und Gewerbetreibender von Halle und Umgegend betr
Erhaltung der beiden Außen Güterbahnhöfe Thüringen und
Steinthor und kann nicht umhin dem zuzustimmen da die Be
seitigung derselben eine Schädigung der Interessen der Petenten
mit stch bringe Der Herr Regierungspräsident von Diest
theilte mit daß das Ministerium die Belassung des Thüringer
Güterbahnhofes allerdings gegen Zahlung einer Ueberführ
ungsgebühr seitens der Interessenten angeordnet habe und daß
sehr wahrscheinlich der Zufahrtsweg zum Central Güterbahnhof
von der Berlinerstraße aus erhalten bleiben werde In Betreff
der Ueberführungsgebühr ist der Herr Regierungspräsident bei
dem Herrn Eisenbahnminister dahinZvorstellig geworden diese
Gebühr fallen zu lassen da sie früher nicht bestanden und durch
ihre Einführung dem Handel Einschränkungen auferlegen würde
Auch in Betreff der übrigen hiesigen Eisenbahnverhältnisse
werde alles geschehen dem Handel und Wandel Vorschub zu
leisten Die Gewerbekammer nahm einen eingebrachten An
trag den Vorstand zu ersuchen die im Entwurf ausgedrückten
bezüglichen Wünsche an geeigneter Stelle vorzutragen ein
stimmig an

sFrühjahrs rennen Kurz vor dem Nennungs
schluß zu dem nächsten Sonntag Nachmittags 3 Uhr auf
der Halle schen Rennbahn Merseburgerstraße 26 a stattfin
denden großen Veliciped Wettrennen ist was gewiß viele
unserer Leser ganz besonders zu einem Besuch dieser Ver
anstaltung veranlassen dürfte von Herrn August Lehr in
Frankfurt a M eine Meldung zum Meisterschaftsfahren
von Preußen eingetroffen Derselbe ist bereits heute hier
angelangt um den im vorigen Jahre errungenen Sieg in
diesem Rennen zu vertheidigen Außer diesem bewährte
sten deutschen Fahrer haben u a noch L Stein aus
Magdeburg O Stumpf und A Piskorski aus Berlin

Kleine Mittheilungen
s Er Hai seine Stimme entdeckt Zu den vielen

Spezialitäten der Neuzeit gehört auch das Stimmen Entdecken
W vergeht keine Woche ohne daß sich irgendwo ein neues
Kesangswunder offenbart und zuweilen ist es ein recht merk
würdiger Anlaß der zu solcher Stimm Entdeckung führt So
hat erst in voriger Woche ein junger Wiener durch folgenden
Zufall seine Stimme entdeckt Eine Erkältung die er sich zu
zezogen und dadurch hervorgerufene öftere Halsschmerzen ver
anlaßten ihn den Rath eines Arztes einzuholen Der Doktor
zing an die Untersuchung ides Patienten Zuerst kam natür
lich die bekannte Prozedur Niederhalten der Zunge und A sa
gen A brüllte der Untersuchte im dröhnenden Baß
Bitte noch einmal aber etwas höher A So Neh
men Sie jetzt den nächsten Ton A Gut Nochhöher A Sehr schön Singen Sie öfter
Nur wenn ich gereizt werde erwidert der Patient lächelnd
Herr dann möchte ich Sie täglich reizen denn Sie haben

eine kolossale Stimme Von Ihrem Halsschmerze werden sie
bald befreit sein aber wenn Sie mir folgen wollen so unter
ziehen Sie stch gleich morgen einer abermaligen Untersuchung
Bei Ihnen Herr Doktor Nein bet einem Gesangslehrer

Der originelle ärztlliche Rath wurde befolgt und heute so
zrMen dortige Blätter ist der auch musikalisch gebildete junge
Mann im eifrigsten Gesangsstudium begriffen und gesonnen
seine Stellung als Beamter mit derjenigen eines Opernsängers
zu vertauschen

Maurergeselle und Baronesse Vor einigen Jah
ren bildete ein merkwürdiges Ehebündniß für lange Zeit in
den Salons der vornehmen Welt sowohl wie in Volkskreisen
den Gesprächsstoff Die Baronesse V deren Vater ein hoher
Militär war hatte sich sofort nach erlangter Großjährigkeit
Mit einem Maurergesellen vermählt Das junge Ehepaar zog
stch nach Altnang in Oberösterreich in eine Villa zurück welche
emft der Wohnsitz der sreiherrlichen Familie war Lange hörte
man nichts von dem seltsamen Ehepaar und erst in letzter Zeit
wird der Name des Mannes wieder in der Oeffentlichkeit ge
nannt Den Gatten der ehemaligen Baronin ergreift nämlich
seit Kurzem eine große Sehnsucht nach Kelle und Mörtelschaff
er wandert dann hinaus nach Altnangs Gefilden und nimmt
dann bei einem oder dem anderen Maurermeister Arbeit Er
HAt es jedoch nicht lange bet der Arbeit aus und verschwindet
sehr bald wieder unter Mitnahme irgend eines wenn auch

werthlosen Gegenstandes Diese Eigenschaft hat sich bei ihm
zur Manie ausgebildet Jüngst erst verließ der Villenbesitzer
den Spitalbau in Mülln wo er als Maurergeselle beschäftigt
gewesen Er vergaß zwei Spitzmeißel im Werthe von einem
Gulden zurückzulassen und die Bauleitung war so undelikat
hierüber ungehalten zu werden und das Faktum an die Öffent
lichkeit dringen zu lassen

Eine Schlange im Tabernaculum Wie der Vero
Guclfo berichtet widerfuhr demKardinat Erzbischof in Neapel
als er im Dom die Messe celebrirte ein kurioses Abenteuer
das um ein Haar eine allgemeine Panik zur Folge gehabt hätte
Als der Prälat das Allerheiligste entblößte richtete sich Plötz
lich eine zwei Finger dicke Schlange darunter auf so daß er
erbleichend zurückwich Erst durch das Dazwischentreten der
Kirchendiener war es möglich das Reptil zu verscheuchen Ganz
Neapel spricht über das Wunder und der Popolino macht
darüber die gewagtesten Betrachtungen

IEiu Kunstmäcen Eine der Koryphäen des spanischen
Theaters die Sennora Tubau welche augenblicklich in Buenos
Aires weilt gab vor einiger Zeit ein Frühstück welchem unter
Anderen der Bankier Luis Castells und ein ehemaliger jetzt
invalider Schauspieler Jose Valero anwohnten Bei Tilch
kam man auf die Vermögensverhältnisse Valero s zu sprechen
Dieser früher ein Stern der madrider Bühne lebt jetzt hoch
betagt mit zahlreicher Familie in verhältnißmäßiger Dürftigkeit
worüber er sich auch offen aussprach Von der Weinlaune hin
gerissen schloß der alte Mime seinen Bericht Mit 10 000 Duros
40,000 Mark wäre ich ein glücklicher Mann Der Bankier

Castells war dem Gespräch aufmerksam gefolgt Als der Alte
die halblaunige halbrraurige Schilderung seiner Lage beendet
hatte forderte Castells Tinte und Feder zog ein Chequebuch
aus der Tasche füllte eines der Blätter aus und reichte es
dem überraschten Valero mit den Worten hin Hier amiZo
sind die 10 000 Duros ich wünsche Ihnen daß Sie damit
wirklich glücklich sein mögen Valero fiel seinem Wohlthäter
zu Füßen die Sennora Tubau sank vor Rührung in eine
kurze Ohnmacht und das schwarze Dienstpersonal vergoß Thränen
der Rührung

sEin Preuße nfeiud In Frankfurt a M starb imJahre 1378 ein mehrfacher Millionär mit Hinterlassung eines
Testaments in welchem er Verwandte und Dienerschaft reichlich
bedachte Durch einen neuerdings verhandelten Prozeß gelangte
der Inhalt des Testaments an die Oeffentlichkeit Der Millio

när entpuppte sich darin wie man dem Rh Cour schreibt
als wüthender Preußenseind er bestimmte daß wenn seine
Nichten Dienstboten oder sonst mit Legaten bedachte Personen
einen Altpreußen beirathen sollten sie zu Gunsten des Rochus
spitals oder der Blinden und Taubstummen Anstalt der Erb
schaft verlustig gehen sollten doch dürfen dann diese Stiftungen
keinen Altpreußen daraus unterstützen auch darf von den am
Todestage des Vaters des Erblassers auszutheilenden milden
Gaben kein Altpreuße etwas erhalten

sEin Kaffeehaus in der Praterstraße in Wien ist das
anerkannte Rendez vous der dortigen Sportswelt In diesen
Räumen werden die einschneidendsten Fragen des Turf gründ
lich erledigt Unter den sich täglich einfindenden Gästen spielt
ein Vollblut Engländer eine besondere Rolle der an den
schönen Österreicherinnen so großes Gefallen gefunden hat
daß er sich jüngst mit einer prächtigen Weanerin verheirathete
Für gewöhnlich dreht sich das Gespräch um Pferdepreise und
Pferdeleistungen und auch der jungen Frau ist dies Gebiet bei
Weitem geläufiger als Litteratur und schöne Wissenschaften
Jüngst geht aber in Folge einer seltenen Verkettung der Um
stände das Gespräch auf Shakespeare über Die vorer
wähnte Dame hat diesen Namen noch nie gehört nnd sie richtet
daher an ihren Gatten die naheliegende Frage ob Shakespeare
vielleicht ein berühmtes Pferd fei Ko entgegnete dieser ist
schon lange todt war großer Bookmaker

sEin töchterreicher Vater Lord Landsdale der als
der töchterreichste Vater der englischen Aristokratie bekannt war
machte einst im Eurorte B mit seinen sechs ältesten Töchtern
einen Spaziergang Zwei andere Curgäste folgten der Gesell
schaft und der eine von ihnen ließ zum anderen die halblaute
Bemerkung fallen Ach der arme Mann Aber der Lord
der diese Worte wohl vernommen hatte wandte sich um und
entgegnete mit freundlichem Nachdruck Nicht so arm wie
Sie denken mein Herr ich habe noch sechs andere Töchter zu
Hause

lEine brave Handwerksfrau kommt am Morgen der
Einholung König Humbert s mit ihrem Mann über den Lust
garten wirft einen Blick auf die Schloßfayade bleibt plötzlich
erstaunt stehen und wendet sich an ihren Herrn Gemahl mit
den Worten Ne da hört sich doch Alles uff Juftav Jn s
Schloß sind se noch nich mal mit de Reinemacherei fertig Da
hängen za och die Teppiche aus s Fenster



Zschimmer und E Weigel aus Dresden A Klarner und
W Hoffmann aus Leipzig O Tischbein aus Halle die
zum Theil bereits zahlreiche Siege auch auf der Halle
scheu Rennbahn zu verzeichnen haben ihr Erscheinen zu
gesagt so daß auf eine tüchtige Concurrenz zu rechnen
ist Auch auf das Kunstfahren des Herrn Albrecht aus
Cöthen sei nochmals hingewiesen Der von der zustän
digen Behörde für Sonntag Vormittag 11 Uhr geneh
migte Corso mit Musik durch die Stadt wird seinen Weg
durch die Stadt durch die folgenden Straßen nehmen
Die Ausstellung am Prinz Carl obere Leipzigerstraße
Markt Kleinschmieden große Ulrich Geist Bernburger
straße Mühlweg Kirchthor Ulestraße Mühlweg Bern
Snrger Geist Ulrich gr Stein Magdeburgerstraße bis
zum Prinz Carl

Uur Schlachthaus fraget Die Petenten des
Bürgervereins für städt Interessen hielten mit Vertretern
her hiesigen communalen Bezirks Vereine am Mittwoch
Abend eine gemeinsame Besprechung über die ferneren
Maßnahmen gegenüber dem vom Kgl Reg Präs Herrn
A Diest eingelaufenen Antwortschreiben auf ihre Petition
in der Schlachthausfrage In derselben Angelegenheit
findet morgen Sonnabend eine größere Versammlung
statt wozu sämmtliche Unterzeichner der Petition einge
laden werden sollen

j Die Glanchaische Schützen Gesellschaft
beging am Mittwoch die Weihe ihres unterirdischen Schieß
standes der auch Abordnungen des Halleschen Schützen
bundes und der Pfälzer Kolonie Schützengesellschaft bei
wohnten Das Schießen begann Vormittags 9 Uhr und
war die Betheiligung an demselben eine recht rege Nach
mittags von 3 4 Ühr wurde nach einer von Herrn Maler
Wiedenbein gemalten zur Erinnerung an den für die Ge
sellschaft wichtigen Tag von den Mitgliedern dem Begrün
der des Schießstandes Herrn Hauptmann E Karras ge
stifteten Festscheibe indeß nur von Mitglndern geschossen
Den besten Schuß hierauf gab Herr Gärtner Gadan für
den behinderten Herrn Werkführer Donner ab Nachmit
tags fand Concert statt Das Königsschießen der Gesell
schaft findet am Montag den 5 August statt

lZur Lohnbewegung Die Streikkommission der
Hiesigen Maurer wendet sich wiederum zur Klarlegung des
Sachvcrhalts ihrer Arbeitseinstellung mit einem Flugblatte an
die hiesige Bürgerschaft und sucht darin die vermeintlichen Ent
stellungen Verdächtigungen und Verleumdungen zu widerlegen
Trotzdem die letzte Versammlung in ihren ehemalig aufgestellten
Forderungen zurückgegangen und ein neu gewähltes Comites
zu weiterer Verhandlung unter Hinzuziehung eines Jnnungs
meisters mit dem Arbeitgeberbunde in Verbindung zu treten
bestrebt war sei dies von letzterem wiederum schroff zurückge
wiesen worden und schienen die Mitglieder des Bundes in ihrer
Halsstarrigkeit in dem Arbeiter nicht einen Mitmenschen sondern
nur eine von ihnen zu beliebiger Ausnützung zur Verfügung
stehende Waare zu erblicken 38 Meister und Unternehmer
seien den ehemalig gemachten Forderungen beigetreten gegen
Mg Maurer von der Commission in Arbeit gestellt und die

ach auswärts gewanderten 1200 Maurer würden nur erst
nach Beendigung des Lohnkampfes hierher zurückkehren Die
Leistungen der genügsamen nach Halle geholten 300 polnischen
Maurer seien wohl nicht allzu solider Natur Man fei auch
jetzt noch gern zu Unterhandlungen geneigt andererseits jedoch
den Weiterkampf nicht scheuend und werde die Arbeit wieder
aufnehmen wenn folgende Bedingungen erfüllt würden 1 der
ortsübliche Lohnsatz bei 10stündiger Arbeitszeit soll 33 Pf pro
Stunde betragen 2 die Arbeitsscheine sollen nach ihrerseits
vorgeschlagenen Festsetzungen umgestaltet werden 3 die Arbeit
geber sollen sich verpflichten jedwede Akkordarbeit zu vermeiden
und namentlich das Vermauern der Steine pro Mille oder
Kubikmeter gänzlich untersagen Eine heute Abend stattfindende
Versammlung wird jedenfalls einen gütlichen Ausgleich herbei
führen und den Streik beenden

fZM Walhallatheater wird wie wir hören am
1 Junt die preisgekrönte Schönheit von Spaa Frau
Betiy Stuckart aus Wien einen Gastspiel Cyclus be
ginnen Aus den zahlreich uns vorliegenden Urtheilen
der Presse über jene Dame citiren wir hier das der
Vossischen Zeitung vom 12 Oktober v I Genanntes
Blatt schreibt

Die Bewerbungen um den Preis weiblicher Schönheit sind
uns bisher erspart geblieben aber das Ergebniß des vielbe
rufene i Wettkampfes in Spaa soll Berlin jetzt theilweise doch
kennen lernen In den Reichshallen ist seit gestern Abend jene
Dame zu sehen die unter den an der Bewerbung betheiligten
deutschen Schönen den ersten Preis errang Frau Bettv Stuckart
aus Wien Die Dame ist in der That eine blendende Schönheit
Das zarte Oval des Gesichtes ist von dunklem blonden Haare
gekrönt und unter den schön geschwungenen Brauen leuchten
zwei große braune Augen hervor Die Nase ist klassisch geformt
zu nennen Reizvoll belebt sich das Gesicht im Lächeln eine
Beschäftigung der sich anscheinend die Preisgekrönte gern hin
giebt In dem großen geschmackvoll ausgeschmückten Rahmen
zeigt sie sich nicht als starres lebendes Bild das nur in be
stimmten Momenten plötzlich die Stellung wechselt sondern
wir sehen von vornherein daß in dieser anmuthigen Gestalt
frisches Leben pulsirt und auch die Bewegungen zeugen von
Grazie Zunächst sahen wir ein Frauenporträt in kleinerem
Rahmen dargestellt dann Gretchen am Spinnrocken und dann
sine Flora zwar nach den heutigen Schicklichkeitsbegriffen
bekleidet aber doch soweit enthüllt daß man auch das schöne
Ebenmaß anderer Glieder als des Antlitzes gewahren kann
Das Ganze ist übrigens durchaus decent Flora und Gret
chen gewähren geradezu einen poetischen Anblick

sBesitzwechsel Das an der alten und der Zu
sahrtstraße der neuen Delitzscherstraße belegene Hausgrund
stück nebst Banstelle ist von den Herren Peril und Lö
wendahl durch Kauf in den Besitz des Herrn Gastwirth
Möritz übergegangen der einen Gasthof zu errichten be
absichtigt

sUeberfülhrung Der Handarbeiter Joseph
Steinig aus Molmeck ist nachdem das Reichsgericht
seine Revision gegen das ihn wegen schwerer Meuterei zu
10 Jahren Zuchthaus verurtheilende Erkenntniß des hie
sigen Landgerichts verworfen hatte auch ein Wiederanf
natzmegesuch des Steinig als unbegründet zurückgewiesen
ist in das Zuchthaus übergeführt worden Er soll dort
vorläufig die erkannte Zuchthausstrafe antreten Die
Entscheidung des Königs auf das gegen Steinig wegen

Raubmordes ergangene Todes urtheil ist noch nicht er
gangen

tEin großes Leichenbegängnis fand am
Mittwoch Nachmittag auf dem Neumarkt Kirchhofe statt
Es galt dem langjährigen ersten Werkmeister der Halle
schen Maschinenfabrik und Eisengießerei Herrn Schardey
welcher nach langen schweren Leiden am 27 d Mts ver
schieden das letzte Geleit zu geben Was von den zahl
reichen Beamten und Arbeitern der Fabrik abkömmlich
war hatte sich ringefunden und so bewegte sich ein statt
licher Zug in dem sich auch Mitglieder des Bürgervereins
für städtische Interessen befanden nach dem Friedhof Herr
Pastor Jordan hielt die Grabrede

Unfall/j Als sich gestern Nachmittag in einem
Gasthofe zu Beuchlitz die jungen Burschen mit Turnen
vergnügten ereignete sich dabei ein bedauerlicher Unfall
indem der Schmiedelehrling R daher bei Ausführung des
Todtensprunges vom Barren zur Erde stürzte und von

seinem Pflegevater schwer verletzt aufgehoben werden mußte
Wie sich ergab hatte der Bursche einen komplizirten
Knochenbruch am linken Vorderarme erlitten wobei Kno
chensplitter durch die Haut gedrungen waren

Unglücks fälle Einen jähen Tod fand dieser
Tage das Jahre alte Söhnchen eines hiesigen Buch
bindermeisters Das Kind erstickte an einem ihm gereich
ten schwer löslichen Stückchen Chocolade Die sofort an
gestellten Versuche den Gegenstand aus der Kehle zu
enrfernen waren schließlich wohl von Erfolg doch war
der Tod inzwischen schon eingetreten Am Mittwoch
Vormittag wurde ein auf der Straße spielender 5 Jahre
alter Knabe von einem Rüstbalken der den mit Erricht
ung eines Gerüstes beschäftigten Maurern Landwehrstraße
entglitt derart auf den Kopf getroffen daß er in Folge
der schweren Verletzung Schädelbruch auf der Stelle
verstarb Der Jammer der in der Nähe wohnenden Eltern
soll herzzerreißend gewesen sein als man ihnen das er
schlagene Kind brachte

Polizeinachrichten Ein Gastwirth in der
Lindenftraße übergab dem Privatsekretär H eine größere
Anzahl Schuldscheine darunter solche im Betrage von 400
Mark um sie von verschiedenen Herren einzuklagen H
erhielt auch Vorschuß in Höhe von 25 Mk Bis jetzt
ist in der Sache aber gar nichts gethan der Wirth kann
weder die Schuldscheine noch den Vorschuß zurückerhalten

Ans einem Garten in der Vereinsstraße wurden IV2
Schock Kohlrabi gestohlen Der auf dem Mühlweg
ausgeführte Wäschediebstahl in Höhe von 140 Mk ist
von dem Dienstmädchen der Bestohlenen St aus Beesen
ausgeführt Einige Sachen waren noch in ihrem Besitz
der größte Theil war bei einem Rückkaufshändler versetzt

Mandk samt Halle a S Meldung vom 29 Mai
Aufgeboten Der Referendar a D Wolfgang Eisenhardt

Bernburgcrstraße 3 und Therese Emma Friederike Elise von
Klinkowström Henriettenstraße 26 Der Fleischer Heinrich
Gustav Reichart große Brauhausgasse 31 und Luise Lina Rich
ter Streiberstraße 22

Eheschliesznngen Der Kellner Karl Ernst Schröter Acker
straße 3 und Anna Friederike Luile Bahlke Gommergasse 11

Geboren Dem Stations Assistent Friedrich Paul 1 S
Hermann Adolf Reinhold Thurmstraße 30 Dem Maurer
Johann August Nordmann 1 T Anna Josefine Martha Ge
orgstraße 5 Dem Invaliden Gustav Friedrich Paul Löwen
berg 1 T Jda Margarethe Wuchererstraße 27 Dem Hand
arbeiter Gottlieb Möbius 1 S August Hermann Karl Otto
Weingärten 22 Dem Kesselschmied Hermann Gebe 1 S
Alexander Alfred Kurt a d Moritzkirche 5 Dem Viktualien
händler Christian Kaldyk 1 T Helene Jda Lessingstraße 14
1 nnehel T

Gestorben Des Kaufmann Karl Emmelmann S Karl
Arthur 3 M Lindenstraße 26 Des Schmiedes Robert
Leonhardt S Franz Wallher 1 I Klinik Des Bäcker
Louis Heinze Ehefrau Orlamrnde geb Wittenbecher 65 I
Klinik Des Schuhmachermeister Franz Etzold T Auguste
Helene 3 I Martinsgasse 24 Der Bremser Karl Friedrich
Wilhelm August Grupe 42 I Landwehrstraße 2

Verein für Volks Woh l
In der am Mittwoch abgehaltenen General Versammlung

wurde nach Dechargirung des Rechnungsabschlusses ür 1887/38
zunächst der Bericht der Hauptkassen Verwaltung für das Ge
schäftsjahr 1833/89 entgegengenommen Die Einnahmen stellten
sich auf 13539 25 die Ausgaben auf 12 340,40 Mk fodaß also
ein Bestand von 1193,35 Mk vorhanden Am Anfang des Ge
schäftsjahres zählte der Verein 506 Mitglieder mit 3363 50 Mk
Beiträgen durch eine vom Herrn Vorsitzenden bewerkstelligte
und auf fruchtbaren Boden gefallene Agitation für die Inter
essen des so segensreich wirkenden Vereins steigerte sich die
Mitgliederzahl auf 1162 nnt 5671,50 Mark Beiträgen Die
Aktiva betragen 15 213,80 die Psssiva 8440 60 Mk sodaß jetzt
ein Kapitalvermögen von 6778,20 Mark zu verzeichnen ist wo
bei der Werth der Bibliothek und der Volksküche der sich auf
20 bis 23000 Mark stellt nicht mitgerechnet ist Der Stand
der Kasse kann somit als ein günstiger betrachtet werden
An diesen Bericht schlössen sich die Emzelberichte der verschie
denen Abtheilungen Die vom Verein ins Leben gerufene
Fortbildungsschule untersteht nicht mehr der Obhut des
selben da sie bekanntlich seit dem l April 1335 einen rein
städtischen Charakter angenommen Gleichwohl wird ihre er
freuliche Entwickelung von ihm noch immer mit regem Interesse
verfolgt Die Verhältnisse der zweiten Abtheilung Volks
bibliothek sind im Vergleich zum Vorjahr im Allgemeinen
dieselben geblieben Das Institut verfügte am Beginn des Be
richtsjahres über 6394 Bände am Schluß über 6637 Benutzt
wurde es von 664 Personen welche den verschiedensten Stän
den und Berufsarten angehören Ausgeliehen wurde insge
sammt 15363 Bände Die Einnahme ergab 961,56 Mk da
runter 443,34 Straf und Lesegelder an Ausgaben waren er
forderlich 960,02 Mark Neber die dritte Abtheilung konnte
Befriedigendes berichtet werden Den öffentlichen Vor
tr ägen fehlte es nicht an Zuspruch Hierbei ward mitge
theilt daß seitens des Vereins im gedachten Geschäftsjahre
überhaupt 3 Vorstands und 4 Ausschußsitzungen sowie 4 Mo
natsversammlungen stattgefunden haben Zur vierten Ab
theilung gegen Verarmung und Bettelei wurde be
merkt daß bei den beschränkten Mitteln baare Geldunterstütz
ungen kaum gewährt werden konnten Einer Einnahme von
1801 Mk steht eine Ausgabe von 1325 34 Mark gegenüber

Wege Behinderung des betreffenden Referenten konnte nähere
Angaben über den Stand der fünften Abtheilung Feri en
kolonie nicht gemacht werden ES ward aber darauf hin
gewiesen daß bereits vor einigen Tagen in der Presse diesbe
zügliche Notizen erschienen seien Interessant sind die Mit
theilungen welche die sechste und namentlich siebente Abtheil
ung Volksküche und Volkskaffeehallen betreffen Bei
ersterer wurden verabreicht 4245 ganze und 62 430 halbe Por
tionen Die Gesammteinnahme zeigt 14079,07 Mk ausge
geben wurden 13533,10 Mark Das Vermögen bezifferte sich
Ende 1883/89 ouf 9918 97 Mk gegen 8035 3l in 1887/33 Die
Volkskaffeehalle I verabreichte zu nehmen für die Zeit Sep
tember bis März 11013 Becher Kaffee 37 077 Cacao 18590
Fleischbrühe 23i2 Milch ferner 32 791 Brödchen und 84,55
Zwiebäcke Eingenommen wurden zusammen 4501,26 Mark
an Ausgaben waren erforderlich 4485,95 Mk Die Verabreich
ungen bei der zweiten Halle vertheilen sich auf 5067 Becher
Kaffee 21573 Cacao 6384 Milch 15 326 Fleischbrühe 16 292
Brödchen 4790 Zwiebäcke Die Einnahme beträgt 3265,09 Mk
während 2357,52 verausgabt sind Das Vermögen der sieben
ten Abtheilung beläuft sich auf 1139,27 Mark In dem be
treffenden Berichte wird da die Erfolge des Instituts Kaffee
hallen durchaus erfreuliche sind der Wunsch ausgesprochen
daß die für den Platz an der Moritzbrücke geplante dritte
Halle bald errichtet werden möge Laut Anschlag werden da
zu 3700 Mark erforderlich sein und hofft man daß dieselbe
mit Beginn der kalten Jahreszeit eröffnet werden kann
Wenngleich die Hoffnungen welche man an die seit dem Okto
ber vor Js bestehende Abtheilung Arbeitsnachweis ge
knüpft sich noch nicht in gewünschtem Maße verwirklicht
hoben so sind doch die bisherigen erzielten Resultate nicht zu
unterschätzen Nachfragen erfolgten von Arbeitgebern 564 von
Arbeitnehmern 1067 von letzteren konnten 637 untergebracht
werden Es war somit manchem geholfen der sonst der Armen
verwaltung anheimgefallen wäre Die Einnahme betrug 473,84
die Ausgabe 434,31 M Es hat gedachtes Institut mit manchen
Schwierigkeiten zu kämpfen gehabt doch ist zu hoffen daß es
sich noch recht segensreich entwickeln werde Zu bedauern ist
daß sich die Innungen nicht entschließen können ihm ihr In
teresse zuzuwenden Außer der Innung Baugewerkverein
haben sich bis jetzt alle ablehnend verhalten Um darin einen
Wandel zu schaffen wird der Verein für Volkswohl bei den
Vorständen der Innungen die nöthigen Schritte thun Noch
nicht Befriedigendes konnte über die mit der erst kurze Zeit
bestehenden neunten Abtheilung Arbeitsstätte erzielten Re
sultate berichtet werden Man dürfe sich aber durch die Miß
erfolge nicht abschrecken lassen auch dies Institut werde sich
sobald bei denen die auf dasselbe hingewiesen sind das mit
ihm beabsichtigte Gute mehr Anerkennung gefunden segensreich
entwickeln Freilich könnten von den Betreffenden in dem In
stitut das erst in den Anfängen Legriffen für ihre Leistungen
keine hohen Erträge erzielt werden immerhin jedoch sei der
geringe Verdienst eine kleine Hilfe Nachträglich ward zu
Abtheilung V bemerkt daß dieselbe sich laut Beschluß nunmehr
auch mit den öffentlichen Spielplätzen befassen wird und be
reits dahingehende Maßnahmen geschehen sind Der Herr
Vorsitzende machte darauf noch einige generelle Mittheilungen
Dem Verein sei es bisher nicht gelungen die angestrebten
Korporatwnsrechte zu erlangen Der Herr Regierungspräsident
habe es aus Gründen wiederholt abgelehnt jenen Wunsch des
Vereins an höherer Stelle zu befürworten Unter solchen
Umständen dürfte es für den Verein vielleicht angebracht sein
da jetzt es ja zulässig sei Genossenschaften mit beschränkter
Haftpflicht zu gründen mit denen sich ohne so sehr der Kon
trole der Regierung zu unterliegen schließlich dasselbe erreichen
lasse nach dieser Richtung hin Schritte zu thun Leider sei
auch der Erwlg des Bestrebens eine gemeinnützige Baugesell
schaft ins Leben zu rufen ein negativer gewesen wennschon
deren Rentabilität außer Frage stehe In Halle scheine da ür
kein Boden zu sein Kapitalisten wollten sich für die Idee nicht
erwärmen Ein weiterer Punkt der Tagesordnung betraf
Abänderung von 27 Zusammensetzung des Vereinsvorstan

des Bisher bestand letzterer aus dem Vorsitzenden dessen
Stellvertreter dem Rechnungsführer den beiden Schriftführern
sowie den Leitern der einzelnen Abtheilungen Nunmehr soll
dem Vorstand das Recht zustehen noch weitere Personen zu
cooptieren Die Statutenänderung wurde einstimmig ange
nommen Bei der folgenden Vorstandswahl wurden die
Herren Stadtbaurath Lohausen Vors Kaufmann Karl
Meyer Rechnungsführer Justizrath Schlieckmann und
Diakonus Richter Schriftführer wiedergewählt Als stell
vertretenden Vorsitzenden wählte die Versammlung neu Herrn
Professor Kohl schütter Am Schluß der Sitzung wurden
noch Vorschläge für die Wahl mehrerer in den bekanntlich aus
50 Personen bestehenden Ausschuß an Stelle darin bereits
sungirender Mitglieder aufzunehmenden Herren gemacht

Kirchliche Anzeigen
Am Sonntag Exaudt predigen

Zu U L Frauen Vormittag 3 Uhr Herr Diakonus
Grüneisen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superintendent
1 Förster

Nachmittag 3 Uhr Versammlung konfirmirter Töchter im
Konfirmandenzimmer bei Herrn Diakonus Grüneisen

Montag den 3 Juni Vormittag 9 Uhr Privatbeichte
und Abendmahlsfeier Herr Superintendent v Förster

Sonntag den 2 Juni Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneifen

Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Vormittag 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Nach
mittag 2 Uhr Kindergottesdienst beide Abtheilungen Herr
Diakonus Richter

Freitag den 7 Juni Vormittag 10 Uhr allgemeine Beichte
und Abendmahlsfeier Herr Diakonus Richter

3 St Moritz Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
m a n ii Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nachmittag 1 Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Hospitalkirche Vormittag 10 Uhr Herr Diaconus Nietfch
mann

Domkirche Sonnabend den 1 ds Mts Abends 6 Uhr
Vorbereitung Herr Konsist Rath Göbel

Sonntag den 2 ds Mts Vormittag 10 Uhr Herr Dom
prediger Albertz Nach der Predigt Kommunion Nach
mittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger Albertz
Abends 6 Uhr Herr Kons Rath Göbel

Versammlung der konfirmirten Töchter Nachmittag 3 Uhr
beim Herrn Domprediger Beelitz

Akademischer Gottesdienst Vormittag 3VtUhr Herr
Professor v Hering

Thsluck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
8V Uhr Vormittag

Au Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoff man
Nachmittag 2Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr Herr Hülfsprediger Köhler

gu St George Vorm 10 Uhr Herr Vicar GraßHofs
Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr nunist Dr
Franke

Im städtischen Siechenhanse Bormittag 9 Uhr Hern
Pastor Knuth



I Diakvuissenhause
Jordan

Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr

Militäraottesdlenst Vormittag 9V
digt Nachmittag 2 Uhr Firmunterricht und Andacht

Apoftsl Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdiesst

irühmesse Früh 3 Uhr
r Hochamt mit Pre

Nacbmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes

Wetterbericht des HalleMen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 1 Juni 1889

Zunächst nochFortdauer desziemlichheiteren
und warmen Wetters Gewitterbildnng jedoch
nicht ausgeschlossen
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Wolkenbrnch bei Weinböhla
In der Nacht vom 23 zu 29 ds Mts wurden in Folge

eines bei Weinböhla und Niederau gefallenen Wolkenbruchs
auf der Linie Leipzig Riesa Dresden zwischen Priestewitz und
Niederau beide Geleise unfahrbar während in der Nähe des
Bahnhofs Böhla an der Linie Dresden Zossen Berlin in der
Richtung nach Weinböhla zu zwei Brücken von den Fluthen
hinweggerissen wurden so daß auch dort der Verkehr vollstän
dig gesperrt war Vom Königlichen Eisenbahn Betriebsamt
Berlin ging uns hierüber dt 29 d M folgende Mittheilung
zu In Folge Zerstörungen des Bahnkörpers durch Wolken
brüche heute Nacht auf den Strecken der Sächsischen Staats
bahn zwischen Weinböhla Großenhain und Niederau Priestewitz
ist der direkte Zugverkehr nach Dresden und darüber hinaus
über beide Routen Elsterwerda und Röderau unterbrochen

Auf der Linie Berlm Elsterwerda Dresden verkehren bis auf
Weiteres nur Züge von Berlin nach Großenhain und zurück
bezw von Dresden nach Weinböhla und zurück Ein Umstei
gen der Reisenden ist nicht möglich Nach den bis jetzt vorlie
genden Meldungen ist zu erwarten daß der direkte Zugverkehr
Berlin Röderau Dresden bald wieder aufgenommen werden
ann

Das Leipziger Tagbl, empfing über die Katastrophe nach
stehende Berichte i

Großenhain 29 Mai Ein wolkenbruchartiger Regen
begleitet von Sturm ist über die Orte Großdobritz Baßlitz
Geißlitz Altleis Dallwitz Döbritzschen Lenz und Zschauitz nie
dergegangen Viele Orte der Radeburger Gegend sind furcht
bar verwüstet Wege Dämme und Brücken sind vielfach zer
stört Die Eisenbahnbrücken der Berlin Dresdener Bahn zwi
schen Geißlitz Lenz und hinter Böhla sind eingestürzt Die
Leipzig Dresdener Bahn zwischen dem Tunnel und Priestewitz
ist auf einer Strecke von 50 in unterwaschen Viel Kleinvieh ist
umgekommen Zwischen Schönfeld und Ortrand ist ebenfalls
in Wolkenbruch niedergegangen und die Bahn eine Strecke

unterwaschen Die Röder steigt noch

Dresden 29 Mai Noch immer ist man bei Mosel und
Crimmitschau mit Beseitigung der Verkehrshindernisse beschäf
tigt und schon wieder sind unsere sächsischen Staatsbahnen in
ihrer sonst so geregelten Thätigkeit auf das empfindlichste un
terbrochen worden indem im Laufe der letzten Nacht Wolken
brüche bei Niederau der Hauptlinie Dresden Riesa Leipzig und
sodann bei Böhla und Weinböhla der Linie Drcsden Elsterwerda
den Bahnkörper gänzlich zerstört haben Der Schaden ist für
Personen und Güterverkehr ein ganz enormer Das Unwetter
hat namentlich bei Weinböhla furchtbar gewüthet und ist unter
Wochen auf eine Wiederaufnahme ununterbrochenen Verkehrs
nicht zu denken Der über dem Vaßlitzbach zw scheu Böhla und
Großenhain führende 12 Meter hohe Damm ist sammt Wölb
briicke bis auf den Grund weggerissen worden die Schienen
hängen 40 Mtr lang in der Luft ebenso ist ein Damm vor
Böhla theilweise durchgerissen und die Brücke eingestürzt sowie
eine Wölbschleuße stark beschädigt Ueber Weinböhla hinaus
können die Personenzüge von Dresden aus nicht verkehren die
Haltestelle Böhla ist auf unbestimmte Zeit von jeder Verbind
ung abgeschlossen Großenhain läßt sich nur über Priestewitz
erreichen Zwischen Dresden Weinböhia wird Verbindung auf
recht erhalten ebenso von Großenhain nach Elsterwerda dem
Güterverkehr wird man ebenfalls anf das wirtsamste aufhelfen

Was die Strecke zwischen Pristewitz und Niederau betrifft
so wurde diese durch einen Wolkenbruch gegen 3 Uhr früh auf
beiden Hauptgleisen unfahrbar Je zwei Courierzüge nach
Leipzig und Berlin mußten deshalb neben Personenzügen in
Dresden zurückbleiben infolgedessen war die hierdurch unter
den Reisenden hervorgerufene Verwirrung eine große Auf
dem böhmischen und Leipziger Bahnhof war beute Vormittag
der Andrag nach Paris Frankfurt a M Kifsingen Berlin c
ein ganz ungewöhnlicher und die Beamten hatten alle Mühe
diese Reisenden von der Nothwendigkeit der Umwegsrouten zu
überzeugen und auf diese überzuführen Nicht geringe Mühe
verursachten die Gepäckmassen welche über Chemuitz und Dö
beln nach Leipzig und über Döbeln Riesa resp Kamenz und
Görlitz nach Berlin zu schaffen waren

Meiß en 29 Mai In der letzten Nacht beunruhigte unsere
Stadt ein schweres Gewitter das gegen vier Stunden andauerte
Der Regen ergoß sich stromweise so daß sich bald die Wasser
massen von den Höhen herabstürzten Steine und Schlamm mit

sich führend Am schlimmsten sah es Hieute früh in einem Theile
der Neugasse aus wo ein Wasserstrom vom Jüdenberae herab
gekommen war Im Thale der Meisa trat das Wasser wäh
rend der Nacht in die unteren Stuben der Häuser Besonderen
Schaden hat der Wolkenbruch in den Ortschaften Jessen und
Böhla angerichtet wo Fluren und Gebäude arg beschädigt wur
den Hinter Oberau ist der Teichdamm der Buschmühle durch
brochen wodurch von dem Seitengebäude Theile weggerissen
wurden Die andrängenden Wassermassen haben dann in Oberau
sämmtliche tiefgelegene Stellen unter Wasser gesetzt Das Vieh
konnte nur mit Mühe und Noth gerettet werden Auch in
Niederau stand das Wasser meterhoch in Häusern und Straßen
Auf den Feldern wurden die vor Kurzem gelegten Kartoffeln
durch das Wasser vielfach wieder herausgespült wodurckWen
Landwirthen eine erneute Arbeit erwächst Von ähnlichen Scha
den ist auch die Meißener Gegend heimgesucht In der Stadt
Meißen selbst ist durch das von den Höhen herabfliegende Wasser
und den von demselben mit fortgerissenen Schutt mehrfacher
Schaden verursacht worden u A ist in der Leipziger Straße
unterhalb der Albrechtsburg ein Hintergebäude eingestürzt Im
Meisathale mußten in verschiedenen Häusern die Wohnungen
geräumt werden Das sonst so harmlose Bächlein hat u A
einen Kegelschub durchbrochen und sonst manchen Schaden an
gerichtet Die im Drosselgrund gelegene Zünderfabrik erleidet
durch das Wasser eine kurze Betriebsstörung Auch im Restau
rant Altenburg im Triebischthale hat der von dem Wasser
mitgefühlte Schlamm großen Schaden angerichtet das Vieh
konnte glücklicher Weise noch aus den Ställen gerettet werden
Ferner sind im Goldgrund der von Triebischthal nach Sieben
eichen führt sämmtliche Anlagen zerstört worden Auch zwischen
Meißen u Lommatzsch hat das Wasser Verwüstungen angerichtet
namentlich in der Gemeinde Kloslerhäuser wo die Schankwirth
schaft von Taubenheim arg mitgenommen wurde

Handel und Verkehr
Coursbericht der Baukftrmeu zn Halle a S

Börse vom 31 Mai
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Effekte verstehen sich pro Stück

Hallescher Zuckerbericht vom 31 Mai 1889 Roh
zucker In der letzten Woche hielt die Kauflust seitens des
Exportes an und wurden einige Restparthien Kornzucker zu ca
Mk 1,00 höheren Preisen aus dem Markt genommen Raffi
nirter Zucker fand in der verflossenen Woche bessere Beach
tung und wurden Brode in großen Posten zu vollen Forder
ungen der Raffinadeure umgesetzt Heutige Notirungen
Rohzucker per 100 Kilo Rendement 88 Mk 63,70 54,00
Nachprodukte 75 Rendement Mk 33,00 43,60 Raffi
nirter Zucker Per 100 Kilo Raffinade f Mk 74,50 75,00
Patent Würfel Mk 79,00 Gem Melis I Mk 70,00 70,50
Melasse zur Eutzuckerung Mk 7,00 8,20

Der Halle sche Viehverficherungs Verein zu
Halle a S erfreut sich einer raschen Entwicklung und kommen
Anmeldungen aus allen Orten des Reg Bez Merseburg In
Folge des Temparatur Wechsels sind dem Verein allein im
Monat Mai 9 Schweine welche am Rothlauf verendet sind
zur Entschädigung gestellt Die Schäden wurden prompt und
in coulanter Weise ausgezahlt Da die Gesellschaft keinerlei
Gewinn bezweckt und nur im gemeinnützigen Interesse ver
waltet wird so können wir den Besitzern von Schweinen nur

empfehlen beizutreten Die Direktion befindet sich Halle ajÄ
Wilhelmstr Nr M

Verein für Rübenzucker Industrie des deut
schen Reich es Aus der Zahl der in der zu Leipzig am
29 Mai stattgefundenen berathenden Generalversammlung ver
handelten Punkte heben wir denjenigen hervor welcher die
Handhabung des Zuckersteuergesetzes und der dazu ergangenen
Ausfuhrbestimmungen betrifft Referent Herr Direktor Reiri
ecken Brakel An der Hand des Gesetzes machte Referent auf
die vielen Uebelstände aufmerksam welche dem Zuckerfabrikan
ten in Beobachtung und Ausführung der gesetzlichen Vorschrif
ten tagtäglich erwachsen Eine Abhilfe bezw Milderung dieser
Vorschriften in den angeführten Fällen sei dringend zu wün
schen und bat Referent das Direktorium sich der Sache auch
fernerbin anzunehmen u d für die mehr oder weniger geschä
digte Industrie einzutreten Herr Graf v Hake bemerkte
hierzu daß das Direktorium und der Ausschuß seit Jahre
bemüht gewesen ist die Interessen der Industrie zu vertreten
und hat dies auch in diesem Falle nicht versäumt Man müsse
sich mit dem neuen ungewohntem Gesetz vertraut machen daß
die Steuerbehörde ihr Möglichstes thue namentlich in Unter
weisung der Unterbeamten die den Fabrikanten gegebenen Vor
schriften in ihrer Ausführung weniger drückend werden zu
lassen Herr Geheimrath Kiefchke Berlm bittet ihn alle
Fälle von Zweifeln c in der Ausführung der gesetzlichen Vor
schriften mitzutheilen damit er Material sammeln solches sich
ten und seiner Zeit an geeigneter Stelle zur Vorlage bringen
kann Das Gesetz hat eben den Vorzug der Neuheit und dar
um können erst die Erfahrungen eine Aenderung einzelner Be
stimmungen die lästige sind herbeiführen Eine Menge an
derer Redner gaben die Schwierigkeiten bekannt die sich ihnen
bei der Abfertigung vsn Zucker in den Weg gestellt haben
dabei wurde hervorgehoben daß nicht alle Steuerämter gleich
verfahren

Der Eisenbahn Verkehrs Verband der in Weimar
tagt hat die Einführung eines einheitlichen Frachtkartenmusters
für sämmtliche deutsche Bahnen zum 1 Oktober ds Js be
schlossen

Provinz und Nachbarstaaten
Cönnern 28 Mai Ertrunken Der zehnjährigeSohn des Handarbeiters R von hier wagte sich gestern beim

Baden zu weit in die Saale kam außerdem noch einem Stru
del zu nahe und ertrank in Gegenwart seines älteren Bruders
und einiger anderer Knaben Heute Nachmittag ist er bei Als
leben an die Oberfläiche des Wassers gekommen und ans Land
gebracht worden

Clausthal 28 Mai Unselige That Vorgestern
wurde im Forstrevier Kutschenweg die Leiche des im Meth
ner schen Bankhause beschäftigten Buchhalters August Bertram
lang ausgestreckt unter einem Tannenbaum vorgefunden Der
Umstand daß ein Theil eines zu einer Schlinge geknoteten
Strickes sich noch um den Hals der Leiche während der feh
lende Theil sich an dem Baume befand läßt mit Sicherheit
darauf schließen daß Selbstmord vorliegt Der c Bertram
dessen Geschäftsbücher in guter Ordnung gewesen sein sollen
litt seit längerer Zeit an Schwermuth und wird er daher die
unselige That im unzurechnungsfähigen Zustande begangen
haben

Hennersdorf 30 Mai Mord und Selbstmord
Hierielbst hat der Glasdrücker Anton Feix seine Frau durch
einen Revolverschuß getödtet und dann auch auf sich selbst die
Waffe abgefeuert Der Schuß drang ihm durch die Schläfe
der Mann wurde noch lebend iausgefunden und gestand auch
den an seiner Frau verübten Mord ein er starb aber noch am
Abend Er hat die That verübt weil er von seinen Gläubi
gern bedrängt wurde und seine Frau sich weigerte ihm ihre
Mitgift zur Verfügung zu stellen

Würzen 28 Mai Ein Akt beispielloser Roh
heit hat sich gestern Abend hier zugetragen Die Maurer
lebrliuge Friedrich Wilhelm Lehmann und Wilhelm Ricard
Schneider zankten sich früh während der Arbeit mit dem Mau
rerlehrling Karl Emil Max Kupfer hier Der Letztere soll da
bei die Ersteren geschlagen haben Um sich nun an Kupfer zu
rächen lauerten gestein Abend Lehmann und Schneider dem
selben auf dem Badergraben hier auf Lehmann versetzte als
Kupfer an sie herankam diesem mit der Faust einen so wuch
tigen Schlag auf den Unterleib daß derselbe todt zusammen
brach Lehmann und Schneider wurden noch in derselben
Nacht verhaftet

Telegraphische Nachrichten
Rom 30 Mai Die Deputirtenkammer beschloß auf den

von dem Präsidenten ergänzten und von der Regierung zu
stimmend begrüßten Antrag des Deputirten San Donato dem
Könige Humbert bei seiner Rückkehr nach Rom eine Huldigung
in größtem Maßstabe darzubringen indem das Präsidium der
Kammer und sämmtliche Abgeordnete den König bei seiner An
kunft begrüßen um dadurch dem deutschen Kaiser und dem
deutschen Volke für den dem Könige Humbert bereiteten glän
zenden Empfang zu danken

London 30 Mai Unterhaus Nach viertägiger Debatte
ist heute die zweite Lesung der Bill betreffend die schottische
Lokalverwaltung angenommen worden In der Spezialdebatte
wurde zunächst mit 239 gegen 117 Stimmen der von Munro
Fergusson eingebrachte Antrag der Opposition abgelehnt welcher
die ganze schottische Lokal Verwaltungsbill einem Ausschuß aus
allen schottischen Deputirten verstärkt durch 30 andere Depu
tate des Parlaments überwiesen wissen wollte

Schuhmacher
Geübte Gelbnäher sowie auch ein

Zuschneider welcher selbständig ar
beiten kann finden dauernde Beschäfti
gung bei

Rochlitz in Sachsen
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Ein junger Mann von 22 Jahren
sucht die Bekanntschaft einer gebildeten

jungen Dame von 18 20 Jahren
zu machen Etwaige Reflektantinnen
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unter H Ii in der Expedition
dieses Blattes gefälligst niederlegen
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Wohlthätigkeit

Fünf Mark Sühnegelder ans
einem Vergleich in Sachen C H
sind durch den Schiedsmann des
13 Bezirks Herrn Kunstgärtner
Herz an die Kasse der Bewahran
stalt des Neumarkts abgeliefert

Halle den 28 Mai 1889
Der Vorstand
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Hei ll AeiMer
aller Systeme neueste Modelle bestes

Material für Herren Damen und
Kinder zu billigsten Preise
auch auf Abzahlung Gebrauchte
Maschinen werden in Zahlung
genommen Käufern von Zwei
rädern Erlernen gratis Fahr
radlaternen Glocken Signal
Pfeifen Ze empfiehlt billigst daS
llallMliß MrMer vvDt

Magdebnrgerstratze IS

1 r 3 Rundes mit Vorgabe für Sicherheits Zwei
räder

Offen für alle Herrenfahrer Strecke 1 engl
Meile 1 S Meter 4 Runden n s Meter
Einsatz 5 Mark

3 Ehrenpreise im Werthe von 8 4 n S Mk

Offen für alle Herrenfahrer welche och keine
ersten Preis in irgend einem öffentlichen Ren
ne erhalten habe R r Tonrenmaschiuen
von miudesteus 1 Kg zulässig Strecke
s v Meter 5 Ruudeu Einsatz 3 Mk
3 Ehrenpreise von SV 3 u SS Mk

Offen für alle Herrenfahrer Strecke 5
Meter 12 Runden Einsatz V Mk

3 Ehrenpreise im Werthe von 15V 75 n 3 Mk

5 ras um die Meisterschaft vonPreußen

Offen für alle Herreufahrer Strecke 75
Meter 1 deutsche Meile l8 /t Runde
Einsatz 1 Mk

Der Sieger erhält den Titel Meisterfahrer von Preußen auf
dem Zweirad für 1889 und eine massiv goldene Meister
schaftsmedaille Werth 100 Mk einen Ehrenpreis Werth
100 Mk und ferner einen Wanderpreis Werth 300 Mk

welcher zweimal hintereinander oder dreimal im Ganze auf
der Halleschen Rennbahn errungen werden muß ehe er in den
definitiven Besitz des Siegers übergeht

Zweiter Preis Werth 100 Mk mit großer silberner Medaille
Dritter Preis Werth 50 Mk mit kleiner silberner Medaille

d

des Herrn aus Cöthen aus
dem Zwei u d Einrad
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5 Runden Einsatz pro Maschine Mk

3 Ehrenpreise im Werthe von 4V und S Mk
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Direction Mahortschitsch K Co
Freitag den 31 Mai

Letztes Auftreten Abschieds
Borstellung sümmtl Künstler

Mr u Zl v I allKunstradfahrer u Bravourjoligleure
Die

Mikado Duettisten

Frl ZI rx rvti v VitlVcvrdie Geigenfee auf dem Telegraphen
draht

Geschwister
mit ihren abgerichteten Papageien

Die
Englisch Exentrifch und Bravour

Gymnastik

Fräulein ivktvrSalon Sängerin
Die

Instrumental Virtuose

Kassenöffnung 7 Uhr Ansang
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag Bormittag
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Was haben die Sennewitzer Mädchen
erdacht

Dem Juden den Bart abschneiden
wird gemacht

Wer sich das Vergnügen will ansehn
Der kann Sonntag den 2 Juni nach

Sennewitz gehn

Bürgerverein
für städt Interessen

Außerordentliche
Montag den 3 Juni Abends 8
Uhr im Saale des

Tagesordnung Antwort des
Herrn Regierungspräsidenten betr
Schlachthauspetilion

Sämmtliche Mitglieder und die
Unterzeichner der Petition werden
um ihr Erscheinen gebeten Die
Sonnabend Sitzung fällt aus

Der Vorstand

Verein der Krieger

v 18 IDienstag den 4 Juni cr Abends
im Rosenthal

Generalversammlung
Tagesordnung Besprechung des
Kinderfestes Geschäftliches

Der Borstand

Änmeiil Friese
Sonntag den S Juni

A Nachmittags 4 Uhr
krlmiitiiriieii

im Paradiesgarte
Turnfreunde willkommen

Der Borfta d
Für den redaktionellen und Znseratenthsil verantwortlich Julius Munckelt in Halle PlS

Txpeditts des HMe schen Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von
Buchdruckeret R Nietschmemn W Halle

Morgens bis Uhr bendS
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